
 

 

Kurzprotokoll 
 

zur öffentlichen konstituierenden Sitzung des Ausschusses Kinder, Jugendliche, 
Jugendbeteiligung, Sport und Controlling-Ausschuss des Beirates Osterholz 

am Donnerstag, 05.10.2023, 17.30 bis 19 Uhr im 
Kinderbauernhof Tenever 

 

Teilnehmer:innen:  

Nesim Arslan, Katja Bohling, Ralf Gärtner (i.V. für Antonius Wagner), Will Lukas Hensel, 

Annette Kemp, Wolfgang Schäfer, Rainer Wollborn 

Ortsamt Osterholz:  

Vanessa Klin zur Konstituierung und für den Jugendbeirat  

Gäste:  

Marek Kepinski (Jugendtreff Blockdiek), Frank Weber (Kinderbauernhof Tenever), Nicky 

Bohling (Jugendbeirat),Wolfgang Haase (Beiratssprecher), Zara Tolan (Petri&Eichen) sowie 

Petra Putzer sind entschuldigt. 

 
Vanessa Klin eröffnet die Sitzung um 17.30 Uhr 

1) Tagesordnung und Protokoll 

2) Die Tagesordnung wurde fristgerecht am 18.09.2023 verschickt.  

3) Das Protokoll der Sitzung vom 14.04.2023 wird aufgrund der vielen neuen Mitglieder im 

Ausschuss zur Kenntnis genommen.  

4) Konstituierung:  

a) Wahl einer/ eines Ausschusssprechenden 

i) Wolfgang Haase schlägt Annette Kemp vor 

ii) Annette Kemp wird einstimmig zur Sprecherin gewählt und nimmt die Wahl ant. 

b) Wahl einer/ eines stellv. Ausschusssprechenden 

i) Rainer Wollborn schlägt Wolfgang Schäfer vor 

ii) Wolfgang Schäfer wird einstimmig zum Sprecher gewählt und nimmt die Wahl an. 

c) Verpflichtungserklärung von Will Lukas Hensel und Rainer Wollborn, 

. 

Annette Kemp übernimmt die Sitzungsleitung von Vanessa Klein 

5) Keine Wünsche und Anregungen der Bürger:innen 

6) Wie geht es weiter mit den Kinder- und Jugendfarmen/ Kinderbauernhof Tenever?  

a) Frank Weber erläutert Grunddaten und Probleme der Teneverfarm, 

i) Mitarbeitende und Besucher:innen: zwei päd. Mitarbeitende mit jeweils 30 

Stunden; Helfer:innen/ Tierpfleger:innen von der bras; Vor Corona rund 25.000 bis 

30.000 Besucher pro Jahr, 2023 rund 7.000, viele Kitagruppen und Schulklassen 

ii) Besondere Projekte: Schüler:innen-Praktikanten inklusiv (W&E-Jugendliche der 

GSO); Angebote für Kita und Schulen (Schulgärten, Tierfütterungen, etc.), 

Bienenstock (Koop. mit der Handelskammer); Ferienprogramme usw. 

iii) Finanzierung 2022: 85.000 Euro aus OJA-Mitteln, rund 8.000 Euro aus Spenden 

und Förderungen verschiedener Stiftungen, Beirats-Globalmittel, etc.  

iv) Problemlagen: Jährliche Finanzierung, keine Planungssicherheit, zu wenig Mittel 

für Betrieb und Instandhaltung, zu viele Bürodienste, weil Akquise und 

Beantragungen viel Zeit kosten, die Arbeit am Kind kommt dann zu kurz;  

Lösungsansätze: Gründung eines Landesverbands der fünf Kinder und 

Jugendfarmen, um gemeinsam zu streiten; HH-Antrag des Beirates Osterholz zur 

25prozentigen Erhöhung der OJA-Mittel für den DoppelHH 24/25  



 

 

v) Verkehrsprobleme: zu Familiensonntagen gibt es regelmäßig Verkehrs- bzw. 

Park-Chaos. Lösung: Autos könnten beispielsweise auf dem GSO-Parkplatz vor 

der Skater-Anlage parken und den kurzen Stichweg nutzen. Viele Menschen 

kennen diesen Weg nicht, Schilder wären angebracht. Die Ausschuss-Mitglieder 

sagen zu, Ihre Kolleg:innen aus dem Bauausschuss entsprechend zu informieren.   

7) Sachstand Jugendtreff Blockdiek  

a) Marek Kepinski erläutert die Sachlage: 

i) Einzugstermin: ein genauer Termin kann nicht genannt werden. Hoffnung auf 

Eröffnungstermin in diesem Jahr mit einem Fest, vom Beirat bezuschusst. 

ii) Interim GS Düsseldorfer Straße: Die Zusammenarbeit mit der Grundschule ist 

sehr gut, die Sporthalle wird genutzt, diverse AGs angeboten. Durch die 

Anbindung ist das Durchschnittsalter der Jugendlichen gesunken, Anfragen von 

Älteren kommen, wann der Treff in den alten Räumen wieder öffnet. Das 

Einbeziehen der Jugendlichen in Beteiligungsprozesse (Spielplatz Bocholter 

Straße) zeigt die gewachsene Akzeptanz des JT. 

iii) Probleme: Aufgrund der haushalterischen Gegebenheiten müssten die Mittel für 

das neue Interieur in 2023 ausgegeben werden. Falls das nicht passiert und die 

Bestellung/ Rechnungslegung in die haushaltslose Zeit fällt, muss es Lösungen 

geben. Der Beirat wird in jedem Fall versuchen zu unterstützten.  

iv) Besonderheit im neuen JT: Unter anderem eine neue Küchenzeile für Koch-

Projekte. Die Jugendlichen kommen immer mehr mit Hunger in den JT.  

8) Welche Schwerpunkte bearbeitet der Jugendbeirat in nächster Zeit? 

a) Vanessa Klin erklärt, dass Nicky Bohling zur Sprecherin und Thywill Akomaah zum 

stell. Sprecher des Jugendbeirates Osterholz gewählt worden sei.  

b) Nicky Bohling zählt auf: sieben Mitglieder habe der Jugendbeirat. Auf Events sei er 

vertreten gewesen, zuletzt beim Sommerfesten Schweizer Viertel und Tenever, sowie 

dem Ellener Dorffest. Fachtage im Lidice Haus seien absolviert worden, ein 

Aktionstag am Achterdieksee in Planung. Zum Ideenpool gehören Workshops zu 

aktuellen politischen Themen, coole Events, eine Jugendkonferenz wie im Stadtteil 

Horn, weiteres Netzwerken und das Bestücken des Instagram-Accounts.  

c) Die weitere Finanzierung von Nivethan Aruljoth zur Begleitung des Jugendbeirates ab 

2024 muss dringend geklärt und der Stellenanteil mit OJA-Mitteln hinterlegt werden. 

Ohne motivierende und professionelle Begleitung kann die Arbeit des Jugendbeirates 

mittelfristig nicht aufrechterhalten werden. Beschluss des Ausschusses: Frau Putzer 

wird aufgefordert, zur Finanzierung des Stellen-Anteils von Nivethan Aruljoth Stellung 

zu beziehen.  

9) Themenschwerpunkte für die nächste Sitzung 

a) Wolfgang Schäfer schlägt vor, Vorsitzende von Sportvereinen (OT, SC Vahr/ 

Blockdiek etc.)  einzuladen, um zu hören, wo der Schuh drückt. Die Sitzung soll 

möglichst bei einem Verein stattfinden.  

b) Will Lukas Hensel schlägt vor, im Frühjahr ins Jugendhaus Tenever zu gehen, um 

sich dort ein Bild über die Lage zu machen.   

 

Annette Kemp schließt die Sitzung um 19 Uhr. 

Für das Protokoll 

 


